
Neugestaltung Röschibachplatz
An der 3. öffentlichen Veranstaltung sprach sich eine Mehrheit
für  die  Einführung  einer  Einbahnstrassenregelung  aus.  Der
Platz wird neu gestaltet. Dazu ein Bericht im Züri Nord und
der  Kommentar  von  Pia  Meier.  Zusammenspannen  für  ein
lebenswertes  Quartier,  muss  die  Devise  lauten.

httpv://youtu.be/8YmgSA9f88I

Sanierung Nordbrücke
Etappe 1: 17. – 21. September 2012
Etappe 2: 30. September -12. Oktober 2012
Etappe 3: 22. – 26. Oktober 2012
Etappe 4: 5. November – 14. Dezember 2012.

Panorama  von  Wipkingen  vom
Dach des Mobimo Tower
So  noch  nie  gesehen:  Panorama  von  Wipkingen  vom  Dach  des
Mobimo Tower. Vom Pflegezentrum Käferberg im Westen bis zur
Kornhausbrücke im Osten, von unten an der Limmat bis hoch zum
Käferberg – ganz Wipkingen auf einem Bild. Beschriftet. (c)
Quartierverein Wipkingen. Aufgenommen am 11.11.2010 vom Dach
des brandneuen Mobimo Towers auf 83m Höhe über Grund. Zum 150
Jahr  Jubiläum  stellt  der  Quartierverein  diese  Ansicht

https://wipkingen.net/neugestaltung-roschibachplatz/
https://wipkingen.net/wp-content/uploads/ZueriNordBericht3.pdf
https://wipkingen.net/wp-content/uploads/ZueriNordKommentar3.pdf
https://wipkingen.net/sanierung-nordbrucke/
https://wipkingen.net/panorama-von-wipkingen-vom-dach-des-mobimo-tower/
https://wipkingen.net/panorama-von-wipkingen-vom-dach-des-mobimo-tower/


Wipkingens  erstmals  ins  Web.

Herzklopfen
eine Installation von DAS ARCHIV Sabina Kaeser und Thomas J.
Hauck für die Dachterrasse am Wipkingerplatz

httpv://youtu.be/rVlnEBy4A00

 

Neueröffnung Migros Wipkingen
am  Donnerstag  30.  August  öffnet  die  neue  Filiale  an  der
Scheffelstrasse 3.
Spezielle Eröffnungsangebote am Do 30. und Fr. 31.8.2012

Öffnungszeiten
Mo – Fr: 08:00 – 19:00
Sa 08:00 – 18:00

Ansichtsache Wipkingen
Wipkingen als Quelle der Inspiration. Seit einem halben Jahr
ist  Alex  Zwalen  mit  seinem  mobilen  Atelier  in  Wipkingen
unterwegs und hält das Leben im Quartier fest. Ab dem 19. Mai

https://wipkingen.net/herzklopfen/
https://wipkingen.net/neueroffnung-migros-wipkingen/
https://wipkingen.net/ansichtsache-wipkingen/


sind seine Werke unter dem Titel «Ansichtssache Wipkingen» im
KunstRaum R57 an der Röschibachstrasse 57 ausgestellt.

httpv://youtu.be/Qz7AjbwQvHU

Art  &  The  City  auch  in
Wipkingen
Anstelle der Wirtstafel Restaurant Tizziani hängt nun drei
Monate lang ein Kunstwerk.

www.artandthecity.ch

 

10’000  Narzissen  und  Tulpen

https://wipkingen.net/art-the-city-auch-in-wipkingen/
https://wipkingen.net/art-the-city-auch-in-wipkingen/
http://www.artandthecity.ch/
https://wipkingen.net/art-the-city-auch-in-wipkingen/img_0050/
https://wipkingen.net/10000-narzissen-und-tulpen-gepflanzt-2/


gepflanzt!
In den Blumentrögen auf der Postterrasse am Wipkingerplatz
pflanzten 10 Freiwillige ein wahres Blumenmehr!

Die städtische Aktion “Quartierblüten” verschönt über Ostern
unseren Wipkingerplatz

Neuer Bahnhof ausgepackt
Die Aussensanierung ist abgeschlossen. Aus dem ursprünglich
geplanten zarten Grünton ist nichts geworden.

Erste Kommentare: “Die Kombination Creme und Oliv erinnert
mich an ein Schulhaus aus den fünfziger Jahren”, “Gefällt mir
–  besonders  auf  die  geplante  Bäckerei  freue  ich  mich”,
“Endlich ein Bankomat”, “Farbe ist wohl Geschmacksache”.

https://wipkingen.net/10000-narzissen-und-tulpen-gepflanzt-2/
https://wipkingen.net/10000-narzissen-und-tulpen-gepflanzt-2/quartierblueten2-klein-2/
https://wipkingen.net/neuer-bahnhof-ausgepackt/


Dritte  Infoveranstaltung
Röschibachplatz
Das Tiefbauamt der Stadt Zürich hat über die neu geplante
Verkehrsführung am Röschibachplatz informiert. Als Kompromiss
zur  Vollsperrung,  welche  dem  Wunsch  aus  dem  Quartier
entsprochen hätte, wurde eine Einbahnlösung präsentiert. Die
Kommentare  und  Meinungen  der  rund  70  Wipkingerinnen  und
Wipkinger gingen weit auseinander – aus unterschiedlichsten
Gründen.

Vergangene  Woche  fand  ein  weiterer  Workshop  zum
Röschibachplatz statt. Im Mittelpunkt der Diskussionen stand
das vom städtischen Tiefbauamt vorgeschlagene Einbahnregime.
Einige Anwesende wollten aber lieber eine Vollsperrung, andere
den Status quo beibehalten. Zudem wurde eine Spurgruppe für
die  neue  Platzgestaltung  gebildet.  Stadt  will  keine
Vollsperrung Die Umgestaltung des Röschibachplatzes wird schon
seit längerer Zeit diskutiert. Am 5. Juli 2011 fand ein erster
Workshop statt. Dort regten die anwesenden Quartiervertreter
eine Umgestaltung des Platzes gemäss dem Konzept «Siena» an.
Dieses  sah  vor,  den  schrägen  Platz  zu  behalten,  aber  den
Verkehr  gänzlich  zu  verbannen.  Nach  einer  Verkehrszählung
führte  das  Tiefbauamt  der  Stadt  Zürich  eine
Informationsveranstaltung durch. Dort wurde kommuniziert, dass
der  Verkehr  mehrheitlich  quartiergemacht  sei,  weshalb  sich
eine Sperrung nicht rechtfertige. Da niemand, inklusive des
Tiefbauamts, dieser Verkehrszählung traute, wurde Ende Februar
2012 eine zweite Verkehrszählung auf dem Röschibachplatz und
an der Röschibach-/ Dammstrasse durchgeführt. Diese ergab ein
anderes Bild. Auf der Röschi- bachstrasse gibt es morgens und

https://wipkingen.net/dritte-infoveranstaltung-roschibachplatz/
https://wipkingen.net/dritte-infoveranstaltung-roschibachplatz/


abends  um  die  80  Prozent  Durchgangsverkehr.  Auf  der
Dammstrasse sind es 50 bis 60 Prozent. «Diese Werte verlangen
nach  Beruhigungs-  mässnahmen»,  betonte  Rolf  Kaspar,
Projektleiter des städtischen Tiefbauamts, vergangene Woche.
Allerdings liege die Gesamtanzahl von Fahrzeugen pro Tag auf
dem Röschibachplatz mit 3000 an einer Grenze für Massnahmen.
«Die Stadt will keine Vollsperrung und wird deshalb nicht Hand
bieten für eine solche Lösung», stellte Kaspar klar. Ein Grund
dafür seien die Landenberg- Bewohner, die in diesem Fall mit
bis zu fünf Minuten Umwegfahrten nach Hause fahren müssen. Das
Einbahnregime hingegen sieht vor, dass die Autos nicht mehr
von der Röschibachstrasse in die Nordstrasse fahren können,
sondern nur noch in die Dammstrasse. Bei dieser Version wäre
der Güterumschlag von der Nordstrasse her noch möglich, ebenso
wären die Parkplätze von dort her erreichbar, so Kaspar. Das
Einbahnregime’  würde  zudem  den  Schleichverkehr  verhindern.
«Nachteil ist, dass der Platz nicht verkehrsfrei ist», so
Kaspar. «Der Durchgangsverkehr von der Dammstrasse bleibt.»
Die  Umwegfahrten  für  die  Bewohner  hielten  sich  aber  in
Grenzen. Der Effekt wäre, dass nur noch 100 Autos pro Stunde
anstatt  300  wie  jetzt  über  den  Platz  fahren  würden.  Das
Einbahnregime beschränkt sich nur auf den Platz, das heisst
ungefähr  50  bis  70  Meter.  In  Zusammenhang  mit  dem
Einbahnregime  würde  die  Röschibachstrasse  lärmsaniert,  so
Kaspar.  Kompromisslösung  Die  Anwesenden  diskutierten
anschliessend  an  ihren  Tischen  über  den  Vorschlag  des
Tiefbauamts.  Sie  fragten  sich  unter  anderem,  ob  das
Einbahnregime nicht Mehrverkehr auf der Nordstrasse und damit
Verzögerungen  bei  den  Bussen  verursache.  Bewohner  des
Landenberg-Ge- biets sahen die Zugänglichkeit ihrer Wohnungen
schwinden.  Und  die  Gewerbevertreter  befürchteten,  dass
Beruhigungsmassnahmen  steigende  Mieten  und  Grundstückpreise
zur Folge hätten und sie in der Folge verdrängt würden. Vor
allem die Gewerbevertreter plädierten deshalb für den Status
quo. Sie würden gegen jede Änderung Rekurs einlegen, betonten
sie. Die Mehrheit der Anwesenden sah es allerdings anders.
Einige hielten an der Vollsperrung des Platzes für den Verkehr



fest  oder  wünschten  eine  Begegnungszone.  Wegen  der  klaren
Ablehnung der Stadt dieser beiden Varianten schickte man sich
schliesslich  in  die  Kompromisslösung  Einbahnregime.  Ein
Zückerchen war, dass die Stadt dies bereits zwischen September
und  November  2014  umsetzen  will.  «Rekurse  könnten  diesen
Termin allerdings verzögern», so Kaspar. Platzgestaltung Zudem
soll  der  Röschibachplatz  neu  gestaltet  werden.  Eine
Spurgruppe, bestehend aus Vertretern von Parteien, Quartier-
und  Gewerbeverein  sowie  Anwohnern,  soll  sich  mit  der
Platzgestaltung  auseinandersetzen.  Die  Fläche  des  Platzes
bleibt erhalten. In der Mitte soll es eine Kiesinsel geben,
weiter  sind  neue  Bäume  und  mehr  Bänke  angedacht.  Die
Massnahmen Sollen die Aufenthaltsqualität erhöhen. Weiter soll
das Trottoir vor dem Restaurant Nordbrücke verbreitert werden.
Ein Wasserspiel, kreiert von einem Bildhauer aus dem Quartier,
und  eine  Petanque-Bahn  stehen  zur  Diskussion.  Für  die
Neugestaltung  stehen  dem  Tiefbauamt  500000  Franken  zur
Verfügung, wie Kaspar festhielt. Die Spurgruppe trifft sich im
Oktober  und  November.  Am  18.  Dezember  soll  eine  weitere
Infoveranstaltung  im  Quartier  stattfinden.  Bei  dieser  soll
auch gleich der Paragraf 13 des Strassen- gesetzes formuliert
werden.

 

Reise nach Berlin zu gewinnen
Masterarbeit am Beispiel Zürich-Wipkingen

Um  Kommunikation  und  Information  im  urbanen  Quartier,  um
bestehendes  und  zukünftig  mögliches  Engagement  einer
Quartierbevölkerung  –  darum  geht  es  in  dieser  Studie.

https://wipkingen.net/reise-nach-berlin-zu-gewinnen/


Zusätzlich wird die Rolle von Facebook untersucht sowie dessen
Potential  in  der  Information,  Dialogförderung  und
Mobilisierung  einer  Quartierschaft.  Als  Beispiel  für  diese
Masterarbeit dient das Quartier Zürich-Wipkingen. Die Quelle
für die Masterarbeit bildet die Wipkinger Quartierschaft. Ab
sofort  ist  auf  www.wipkingen.net  ein  Fragebogen  online
gestellt.

Gewinnen
Wer den Fragebogen bis zum 30. November 2012 ausfüllt (online)
oder einsendet, hat die Möglichkeit zur Teilnahme an folgender
Verlosung: Eine Hin- und Rückfahrt für 2 Personen nach Berlin
mit  dem  Nachtreisezug  City  Night  Line.  Infos  zum
Nachtreisezug: www.citynightline.ch. Die fertige Masterarbeit
kann ab Frühjahr 2013 auf www.wipkingen.net eingesehen werden.

Zur  Online-Umfrage
https://www.surveymonkey.com/s/Umfrage_Wipkingen

Die Autorin
Die Autorin Sandra Weber verfügt über langjährige Erfahrung im
Bereich Marketing und Kommunikation und schliesst mit dieser
Masterarbeit  (MAS  in  Writing  &  Corporate  Publishing)  ihr
Studium mit den Schwerpunkten Text, PR-Redaktion und Corporate
Publishing ab.

 

https://www.surveymonkey.com/s/Umfrage_Wipkingen

